
Agri-PV-Anlagen im Obstbau:

Eine zukunftsorientierte
und nachhaltige Doppelnutzung

Dr. Leonhard Steinbauer
Dr. Thomas Rühmer



Warum 
Agri-PV?

Projekt 
Haidegg

Schutz-
wirkungen

Erste 
Ergebnisse

Schluss-

folgerung



CO2- Gehalte in der Atmosphäre

1992 Klimarahmenkonvention Rio

2005 Kyoto-Protokoll tritt in Kraft

2015: Pariser Klimaschutz-
abkommen
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Durchschnittliche jährliche globale Temperaturschwankungen 
von 1965 bis 2022 in °C

basierend auf dem Temperaturdurchschnitt der Jahre 1910 bis 2000

Quelle: Globale Temperaturschwankungen 1850-2022 | Statista

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1073559/umfrage/durchschnittliche-temperaturschwankungen-land-meer/


Mehrgefahrenversicherung
Landesbeiträge 2014 - 2024
Euro
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Bezugsgröße Sonneneinstrahlung Verhältnis zum 
Bedarf 2019

Erde 173.000 Terawatt X 10.000

Deutschland 40 TW = 40.000.000.000 kW X 100

Österreich 11,4 TW = 11.400.000.000 kW X  250



• Echte Doppelnutzung
• Schutzfunktionen 

für landwirtschaftliche Kulturen

• Wertvolle Sonnenstromerzeugung 
mit breiterem Angebot
• Reihenkulturen

• Vertikalanlagen



Regen                    Hagel                      Sonne                  Wind                   Spätfrost
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Abstimmung 
mit der 

Raumplanung

Idee und 
Erstgespräche

Anfang 
Februar 2021

Detail-
planungen

Frühjahr/ Sommer 
2021

Zusage 
Netzzugang 

(Trafoleistung 
1.250 KVA)

Auftragsvergabe
31.01.2022
Baubeginn
17.03.2022

Naturschutz-
rechtliches 
Verfahren

Baurechtliche 
Verhandlung

Regierungs-
beschluss

02.12.2021

§

Elektrizitäts-
rechtliche 

Verhandlung

Einreichung 
Klimafonds 16.09.2021 

(Förderzusage 
05.11.2021)

Timeline



• Für den Obstbau optimiertes 
Photovoltaiksystem

• Minimierung des Lichtverlustes durch 
die Dachform

• Schutzwirkung Regen, Hagel und 
Spätfrostfrost

• Niederschläge müssen für die Bäume 
nutzbar bleiben

• Verzicht auf chemische 
Pflanzenschutzmaßnahmen



Anwendung des „Pareto-Prinzips“ im Sinne 
von Nachhaltigkeit, denn maximale Effizienz 
bedingt zwingend minimale Resilienz!

20 % Aufwand

80 % Ergebnis

Überflüssiger
Aufwand

Perfektionismus



• Gesamtfläche der beiden Versuchsquartiere: 10.000 m²

• Davon PV-Versuchsquartiere: 5.000 m²

• Mit PV-Paneelen überdachte Nettofläche: 2.775 m² 

• PV-Generatorleistung: 340 kWp (Parkregler 350 kWp)

• Voraussichtliche Jahresproduktion: rund 385.000 kWh

• PV-Module: 1.134 Stück mit je 300 Watt Leistung

• Unterkonstruktion: Agri-PV-Spezialanfertigung aus 
verzinktem Stahl 



Die bifazialen „verbesserten  

Zebramodule“ sind zu 49 Prozent  

lichtdurchlässig und leisten

trotzdem 300 Watt.

PV Paneele





Entspricht einer Versorgung 
von 

100 Durchschnittshaushalten 
oder

8.000 E-Autoladungen
für 2.000.000 

gefahrene Kilometer.
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Doppelnutzung: Stromerzeugung
und Pflanzenschutzmaßnahme

• Schutz der Kulturen 
vor Hagelschlägen

• Schutz vor leichten 
Spätfrösten (Carporteffekt)

• Regendichtes Dach:
geringerer Pflanzen
schutzaufwand
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Agri-PV
Mittlerer Laubfall bei den 
Pfirsichbäumen und 
beginnender Laubfall bei 
den Marillenbäumen

Kontrolle
Alle Bäume haben keine 
Belaubung mehr







Anzahl der Früchte, die pro Baum abgenommen
wurden, um einen Behang von 10 Früchten
je Laufmeter Fruchtholz nicht zu überschreiten.
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Deutlich erkennbar

Auswirkungen 
des Hagels 2024





Auswirkungen

des Hagels

im Jahr2024

bei Pfirsichen
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1.) Entwicklung einer nachhaltigen 
Biostrategie unter Berücksichtigung 
des Pareto-Prinzips.

2.) Die Auswirkungen der 
Überdachung mit PV-Paneelen auf 
das Pflanzenwachstum, die 
Pflanzengesundheit, den 
Schädlingsbefall, den Ertrag und die 
innere und äußere Qualität der 
Früchte.



Varianten Sorten
Agri-PV ohne chemischen Pflanzenschutz Elstar

Kontrolle ohne chemischen Pflanzenschutz Golden Delicious

Aktueller Standard im biologischen Anbau Natyra



• Frühjahr: 3x Cuprozin progress

1x Öl

2x NeemAzal

• Ab Blüte: 8x Curatio

• Ab Juni: 13x Vitisan + Wetcit
(7x – bei jeder 2. Behandlung)

13x Madex Top (1/10)

1x Neudosan

In Summe: 24 Fungizidbehandlungen
4 Insektizidbehandlungen



Biologische Produktion Unbehandelte Kontrolle Agri-PV ohne chem. PS
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Biologische Produktion Unbehandelte Kontrolle Agri-PV ohne chem. PS
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• Frühjahr: 2x Cuprozin bzw. Funguran progress

1x Öl

3x NeemAzal

• Ab Blüte: 11x Curatio

• Ab Ende Mai: 6x Vitisan + Wetcit

6x Funguran progress

4x Curatio

7x Madex Top (1/10)

In Summe: 29 Fungizidbehandlungen
4 Insektizidbehandlungen
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Kräuselkrankheit bei Pfirsich
Auftreten und Befallsstärke 2024

PV-Andross
PV-

Benedicte
PV-

Redhaven
Bio-Andross

Bio-
Benedicte

Bio-
Redhavan

infizierte Knospen je Baum 6,38 6,75 6,13 12,88 1,25 2,88

Befallsstärke 1-4 1,63 1,19 1,38 3,63 0,63 1,5
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Zu welchem Prozentsatz kann 
die Kühlung der „verbesserten 
Zebramodule“ durch die 
Transpiration der darunter 
stehende Pflanzen während 
Hitzeperioden das 
konstruktionsbedingte 
Leistungsdefizit gegenüber den 
Standardpaneelen auf 
Dachanlagen kompensieren?
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Wesentliche Erkenntnisse 
der ersten Jahre



Sehr gute 
Pflanzenschutz-

wirkung



Kein Einfluss
auf den

Reifeverlauf

positiv



Äußere 
Fruchtqualität

bei Natyra

Resonanz
Bevölkerung

positiv



Äußere 
Fruchtqualität

bei Natyra

Was ist noch 
zu verbessern?



Äußere 
Fruchtqualität

bei Natyra

negativ

Hagelschutz muss 
mit Zwischennetzen 
verbessert werden



Äußere 
Fruchtqualität

bei Natyra

Bodenverdichtung 
bei der Errichtung

(Einsatz von Raupenlaufwerken)



„Die Agri-Photovoltaik 
etabliert die „i-Tüpfelchen“

in nachhaltigen 
Obstwirtschaftssystemen!“



… ODER DIE 
OBSTBAUBETRIEBE
KÖNNTEN 
ERNST ZU NEHMENDE 
STAKEHOLDER
DER ZUKÜNFTIGEN 
ENERGIEPRODUKTION
WERDEN!



Vielen Dank 
für die 

Aufmerksamkeit!


